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Liebe Gemeinde!

Wer küsst, ist weniger aggressiv. Menschen, 
die zur Arbeit gehen und beim Abschied 
geküsst werden, sind entspannter, bauen 
weniger Unfälle und sind erfolgreicher im 
Beruf. Also (darf man das schon wieder?): 
Küsst einander! Und eure Kinder! Gebt euch 
Schmatzer, Bussis, Knutscher! Jugendliche, 
ihr übt schon mal! Muss ich aber wohl nicht 
extra erwähnen. Liebende, küsst euch! 
Geschwister auch! Gebt euch Wangenküsse 
wie Südeuropäer und die Bischöfe! Ehrer-
bietig oder liebevoll, leidenschaftlich oder 
freundschaftlich. Meinetwegen gebt euch 
Luftküsse, die sind jetzt ja gut eingeübt.

Ich hör schon: Küssen ist gefährlich! Klar, 
war es immer schon, es gibt auch falsche 
Küsse: Unterwerfung liegt darin, Miss-
brauch oder Verrat. Wer jemanden küsst, ist 
mit ihr oder ihm nicht gleichauf. Ein Kuss 
überwindet Ungleichheit. Manchmal muss 
sie gewahrt bleiben. Andererseits: Ungleiche 
finden zusammen, hier ein Ich, da ein Du. 

Wir müssen mal über das Küssen reden. „Ah, 
ja, interessant!“ denken Sie vielleicht, „das 
tun wir sowieso viel zu wenig.“ Wir erinnern 
uns: Küssen war mal beliebt. Ja, sogar 
gesund. Nur etwas in Verruf geraten, 
nachdem die meisten in den letzten 20 
Monaten doch ziemlich auf Abstand 
gegangen sind. Auf 1,50 m küsst es sich 
schlecht. Dabei hieß es mal: Wer viel küsst, 
muss weniger zum Arzt. Es ist die beste 
Medizin. Küssen stärkt die Immunabwehr. 
Ich behaupte sogar: Küssen macht wahr-
scheinlich auch schön und schlank, denn es 
verbraucht Kalorien. Im Dauerküssen liegt 
der Rekord bei 58 Stunden – im Stehen. 

Ihre/ Eure Pastorin Peggy Rotter

Ein Kuss kann jedoch die Brücke sein: 
Zwischen Alt und Jung, Frau und Mann, 
Gebenden und Nehmenden, eine Brücke 
zwischen Erfahrung und Neugier.

Und zwischen Güte und Treue, Gerech-
tigkeit und Friede. Auch diese vier sind sich 
nicht immer einig. Wo Güte ist, fehlt oft 
Gerechtigkeit. Wo Gerechtigkeit ist, ist noch 
kein Friede. Wo Friede einmal eingekehrt ist, 
fehlt womöglich die Treue. Wer aber viel 
geküsst hat, wenn nicht heute, dann eben 
früher, ist schon über viele Brücken gegan-
gen. Da wundert man sich nicht mehr über 
die göttliche Brücke, auf der Güte und Treue 
einander begegnen, und Gerechtigkeit und 
Friede zusammenfinden, wenn sie sich 
küssen. So wollen wir es auch tun. Deshalb: 
Liebende, küsst euch!

Gottes Segen begleite Sie und Euch dabei,
in herzlicher Verbundenheit1
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Grußwort



September

Oktober

November

07.11.  10 Uhr

28.11.  10 Uhr

14.11.   10 Uhr

21.11.  10 Uhr Ewigkeitssonntag 

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

in der Kirche zu Parkentin

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres Gottesdienst 

Erster Advent Familiengottesdienst

31.10.  9.30 Uhr

24.10.  10 Uhr

03.10.   10 Uhr

10.10.  10 Uhr

17.10.  10 Uhr 20. Sonntag nach Trinitatis Gottesdienst 

                               Doberaner Münster   

Reformationstag: Regionalgottesdienst im

                                                         

18. Sonnt. n. Trinitatis  in der Kirche zu Parkentin

21. Sonntag nach Trinitatis Gottesdienst

19. S. n. Tr. Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

05.09.  10 Uhr

19.09.  10 Uhr

12.09.  10 Uhr

26.09.  10 Uhr

16. Sonntag nach Trinitatis Gottesdienst 

17. Sonntag nach Trinitatis Gottesdienst

15. Sonntag nach Trinitatis mit Taufe

14. Sonnt. n. Trinitatis  in der Kirche zu Parkentin
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Gottesdienste



4

Aus den Kirchenbüchern

Aus Gründen des Schutzes von persönlichen Daten ist es uns nicht gestattet, die Daten 
der Gemeindemitglieder, die Geburtstag haben, getauft wurden, konfirmiert werden, 
heiraten oder verstorben sind, im Internet zu veröffentlichen.

Wir bitten um Entschuldigung!

Sollten Sie Interesse an einem vollständigen Brief haben, wenden Sie sich bitte über 
das Kontaktformular unserer Internetseite oder telefonisch im Pfarrbüro.



Wir bitten um Entschuldigung!

Sollten Sie Interesse an einem vollständigen Brief haben, wenden Sie sich bitte über 
das Kontaktformular unserer Internetseite oder telefonisch im Pfarrbüro.

Aus Gründen des Schutzes von persönlichen Daten ist es uns nicht gestattet, die Daten 
der Gemeindemitglieder, die Geburtstag haben, getauft wurden, konfirmiert werden, 
heiraten oder verstorben sind, im Internet zu veröffentlichen.
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Wir gratulieren zu den besonderen Geburtstagen:



Familiennachmittage
Endlich wieder!

Eure Sabine Kutschke

Los geht es jeweils um 15:30 Uhr im 
Begegnungshaus. Jeder ist herzlich will-
kommen!

Unsere Familiennachmittage haben sich als 
fester Treff für Eltern und Kinder etabliert. 
Während die Kinder spielen, toben oder 
basteln, haben die Eltern Zeit für einen 
gemütlichen Plausch und den Austausch 
von Neuigkeiten.

Die nächsten Familiennachmittage finden 
am 24. September mit dem Thema Ernte-
dank und zur Einstimmung in den Advent 
am 26. November statt.

Nun endlich wollen wir unser alljährliches 
niederländisch-deutsches Treffen wieder 
fortsetzen. Leider hatte uns im letzten Jahr 
die Pandemie einen „Strich durch die 
Rechnung gemacht“ und alles ausfallen 
lassen. Wir geben nicht auf und so ist jeder, 
der einmal unsere Partnergemeinde kennen-
lernen möchte, herzlich nach  Hoogezand-
Sappemeer eingeladen. An diesem Wochen-
ende sind Ausflüge in die nähere Umgebung 
der niederländischen Gemeinde geplant. Wir 
wollen zusammen singen, essen und trinken, 
uns unterhalten und unseren Gedanken 
schweifen lassen „Wie waren die letzten 
zwei Jahre?“. 
Am Sonntag nach dem gemeinsam festlich 
gestalteten Gottesdienst werden wir wieder 
Abschied nehmen.

26. September gegen 19.00 Uhr wieder.

Für kostenfreie Unterkunft ist gesorgt.

Tel.:      0381-8099835
E-Mail: lambrechtshagen@elkm.de 

Gerne nimmt unsere Pastorin Peggy Rotter 
Anmeldungen entgegen: 

Für alle Interessierte, bitte weitersagen!

Wir fahren vom 24. September um 14.00 
Uhr ab Pfarrhof und kommen am 

Partnertreffen 24.-26. Sept. 
in  Hoogezand-Sappemeer
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Veranstaltungen / Termine



Konzert  
Panflöte, Didgeridoo, Ocean Drum, Obertongesang, ...

Samstag 28. September 2021 um 18 Uhr
in der Kirche in Lambrechtshagen

Eintritt frei. Spenden sind herzlich willkommen!

Dobrin Stanislawow (Musiker und Komponist) entführt das Publikum in innere und 
äußere Welten mit den vielschichtigen Möglichkeiten der Panflöte, des Didgeridoos, mit 
der Ocean Drum und nicht zuletzt mit Nonverbalgesang und Obertongesang. Die Musik 
lebt in der Hauptsache von Improvisationen und ist in der selben Form nicht 
wiederholbar - also in diesem Sinne einmalig. Ein besonderes Erlebnis für Geist und 
Sinne.
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Am 10. Oktober feiern wir das Erntedankfest. Wie in jedem Jahr 
bittet die Kirchengemeinde um Erntdankgaben, die eine caritative 
Einrichtung unterstützen.

Gerne dürfen Sie auch einen Briefumschlag mit "Erntedankgabe" für 
unsere Gemeinde in der Kirche abgeben.

Erntedankfest am 10. Oktober

Laubfegeaktion 

Ab 9.30 Uhr auf dem Friedhof und auf dem 
Pfarrhof. Wenn möglich, bitte Werkzeug 
mitbringen.

Um 12 Uhr gibt es für alle fleißigen 
Helfer/innen eine heiße Suppe! Herzlichen 
Dank für zahlreiche Unterstützung!

Am 15. November laden wir alle zur dies-
jährigen Laubfegeaktion ein!
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Veranstaltungen / Termine



Zweites Frauenwochenende vom 3. - 5. Dezember 2021

auf der wunderbaren Insel Hiddensee.

Schönes aus Filzwolle

Einen Stern selber zu filzen ist gar nicht so 
schwer – probieren Sie es doch einfach mal 
aus!

Teilnehmerbetrag: 50 € für das gesamte 
Wochenende mit Vollverpflegung und 
Filzwolle

Anmeldung bitte bis zum 15. Oktober bei 
Frau Pastorin Rotter unter: 0381 8099835 
oder lambrechtshagen@elkm.de

einer Wohngruppe im Kinder- und Jugend-
bereich von Oktober 2020 bis Ende 2021. 
Die Arbeit mit den Kindern und Jugend-
lichen hat mir sehr viel Spaß und Freude 
bereitet. Noch in diesem Jahr werde ich 
meine Ausbildung zur Erzieherin beginnen. 
Neben meinem beruflichen Werdegang 
widme ich mich liebend gerne meinen 
Freizeitaktivitäten, wie dem Tennisspielen, 
dem Schwimmen, der Kunst und der Musik. 
Zudem genieße ich das Spazierengehen mit 
meinem Hund Mala. 
In den letzten Wochen konnte ich bereits 
einige von euch und Ihnen, liebe Eltern, 
kennenlernen. Umso mehr freue ich mich 
auf die kommende gemeinsame und 
abwechslungsreiche Zeit in der Kirchen-
gemeinde Lambrechtshagen. 

Bis demnächst! Herzliche Grüße, 

Lilli Schwanbeck

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
ich heiße Lilith Schwanbeck (Lilli), bin 22 
Jahre alt und wohne in Lambrechtshagen. 
Nach meinem Abitur 2018 ging es für mich 
auf eine unvergessliche Reise nach Aus-
tralien. Hinter mir liegt eine aufregende und 
interessante Zeit als Bundesfreiwillige in
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Familienfreizeit in Norditalien

Die Kirchengemeinde Lambrechtshagen 
war vom 21. Juni bis zum 3. Juli 2021 wieder 
in Norditalien. Es handelte sich um eine 
Familienfreizeit mit Kindern (im Alter von 4 
bis 17 Jahren) und deren Familien.

Insgesamt haben 32 Personen an der Freizeit 
teilgenommen. Unter dem Motto „Gottes 
Hände, Jesu Hände, meine Hände“ wurde 
thematisch gearbeitet und gestaltet. Ein 
Kurzfilm „Was unser Hände alles machen“ 
ist dazu entstanden. Neben den täglichen 
Andachten gab es u.a. Familienwande-
rungen, Lagerfeuer, Volleyballspiel und 
Ausflüge, einen Filzworkshop und T-Shirt- 
Gestaltung. Jeden Tag wurden alle Mahl-
zeiten gemeinsam eingenommen.
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Rückblicke



Einweihung des Weges auf dem Pfarrhof 
mit „kleinem Sommerfest“

Rund 45 000 Steine sind dafür per Hand 
verlegt worden. Das wurde möglich, weil 
unsere Kirchengemeinde zum Projekt zirka 
10.000 Euro Privatspenden bzw. Eigen-
mittel beisteuern konnte. Unser Dank geht 
ebenso an das Land in Person von Innen-
minister Torsten Renz und seinem Vorgän-
ger Lorenz Caffier, die sich dafür einsetzten, 
dass 30.000 Euro aus dem Strategiefond des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern flossen.

„Pflastern wie im Mittelalter“: Von dieser 
handwerklichen Fähigkeit zeugt der neue 
Pfarrweg auf unserem Pfarrhof. Was 
Berufsschüler vor vier Jahren begonnen 
hatten, ein barrierefreier und trotzdem 
denkmalgerechter Weg, ist nun fertig.

In ihrer Rede erinnerte Pastorin Rotter 
daran, dass jede und jeder schon viele Wege 
im Leben gegangen sei, mache davon auch 
gemeinsam auf dem Pfarrweg: zum Gottes-
dienst, zu Festen, gemeinsamen Stunden im 
Chor, im Seniorenkreis oder zur Christen-
lehre. „Und viele, viele Menschen werden 
diesen Weg noch gehen. Fröhlich und 
dankbar zum Pfarrhaus, weil sie eine Taufe 
oder eine Trauung anmelden. Viele werden 
aber auch schweren Herzens diesen Weg 
gehen, um eine Trauerfeier anzumelden, 
oder sie gehen diesen Weg mit Erin-
nerungen und gelangen auf den Friedhof“. 
Erfreulich: Jeder kann den Pfarrweg endlich 
barrierefrei gehen – ob mit dem Rollator 
oder dem Kinderwagen.
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Der Chor auf Reisen zu Freunden
Vor zwei Jahren besuchten uns liebe Gäste: 
der Chor der Kirchengemeinde Wilstrup aus 
Dänemark mit seinem Leiter Pastor Martin 
Witte, der auch unseren Lambrechtshäger 
Chor vor mehr als 25 Jahren gründete. 
Nachdem der Gegenbesuch 2020 wegen der 
Corona-Pandemie nicht stattfinden konnte, 
wurde das Treffen in Dänemark in diesem 
Jahr vom 27. bis 29. August durchgeführt. 

Chorsängerinnen und Chorsänger machten 
sich auf den Weg zum Knivsberg, einem 
Schulungs- und Begegnungszentrum der 
nordschleswigschen Gemeinde bei Apen-
rade. Hier waren wir untergebracht und 
wurden großzügig und herzlich bewirtet. Wir 
konnten merken, dass schon jetzt enge 
Freundschaften entstanden sind! Uns wurde 
auf Ausflügen, mit Vorträgen, mit einem 
Film, mit Besuchen in der Zentralbücherei in 
Apenrade das Besondere des Lebens der 
deutschen Minderheit in Dänemark nahe-
gebracht.    

Wir bedanken uns für ein mit viel Musik und 
guten Begegnungen erfülltes Wochenende.

Hans-Bodo Pasternack

Thema des Gottesdienstes war das Wort aus 
dem Matthäus-Evangelium „Was ihr dem 
geringsten meiner Brüder getan habt, das 
habt ihr mir getan.“ Nach dem sonn-
täglichen Gottesdienst bestand die Möglich-
keit, die Familien der Gastgeber zu besu-
chen. 

Wir besuchten den Dom in Hadersleben und 
hatten eine interessante Stadtführung. In 
abendlichen Runden wurde diskutiert und 
gesungen. Höhepunkt bildete der Gottes-
dienst im Theatersaal auf dem Knivsberg, in 
dem die "Vereinigten Kirchenchöre" 
Wilstrup und Lambrechtshagen musizier-
ten, dazu Silke Schultz auf verschiedenen 
Flöten und Harfe und Martin Witte am 
Klavier. Die Zuhörer waren begeistert! 
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Rückblicke



Mit Ihrer Spende können wir diese große Aufgabe angehen.

Ganz herzlichen Dank schon jetzt für Ihre großzügige Unterstützung. Wir 
sammeln in jedem Gottesdienst am Ausgang für dieses Vorhaben. 
Selbstverständlich können Sie Ihre Spende auch auf unser Gemeindekonto 
überweisen.

Im Chorraum der Kirche und auf der Orgelempore wurden einige 
schwerwiegende Schäden im Mauerwerk und in den Gewölben festgestellt. 
Fördergelder für die Reperatur sind avisiert, aber unser Eigenanteil an den 
Kosten muss noch erbracht werden. Die Arbeiten haben bereits begonnen!

Sanierung von Rissen im Chor und auf der Empore
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Spenden / Anzeigen



dränge sie zur Vollendung hin und jage

Herbsttag

Herr: es ist Zeit. Der Sommer war sehr groß.
Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren,

Befiehl den letzten Früchten voll zu sein;

und auf den Fluren laß die Winde los.

gieb ihnen noch zwei südlichere Tage,

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines mehr.

und wird in den Alleen hin und her
unruhig wandern, wenn die Blätter treiben. 

die letzte Süße in den schweren Wein.

wird wachen, lesen, lange Briefe schreiben
Wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben,

Rainer Maria Rilke
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Chorprobe 
Chorprobe ist jeden Dienstag um 19.30 Uhr. Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich 
willkommen! Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.

Angebote für Kinder

dienstags 16 Uhr

Christenlehre ist ein Nachmittag für Kinder. Wir hören biblische und andere Geschichten, 
basteln, singen, spielen und erleben in einer fröhlichen Gruppe, dass Gott und Glauben 
auch für die Jüngsten der Gemeinde ein Halt im Alltag sein kann. 

Seniorennachmittag:
Die Seniorennachmittage finden statt am:
 1. September, 6. Oktober, 3. November 

Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9 Uhr bis 10 Uhr (außer in den 
Schulferien) im Begegnungshaus. Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 0 bis 3 
Jahren.

Krabbelgruppe

Konfirmanden
Die Vor- und Hauptkonfirmanden treffen sich donnerstags um 16 Uhr.

Malen mit Anna nach Absprache

Spielenachmittag

24. September, 26. November (siehe Seite 6)
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Gemeindeleben



___________________________________________________________________________________

Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern wollen oder eine 
Andacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene 
Hochzeit, Geburtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
uns in Verbindung. 

Freitag 9 bis 11 Uhr  und nach Vereinbarung

Wünschen Sie einen Besuch oder wissen Sie, dass jemand in 
Ihrer Nachbarschaft vielleicht schon lange auf Besuch wartet, 
dann sagen Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid. 

Sprechzeiten 

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Pastorin Rotter

Webseite: www.kirche-lambrechtshagen.de

Konto der Kirchengemeinde Lambrechtshagen
IBAN DE16 5206 0410 0005 3501 40   BIC GENODEF1EK1 
(EK Kassel)

Bauernreihe 3
18069 Lambrechtshagen
TEL./FAX: 0381-8099835
 
E-Mail: lambrechtshagen@elkm.de

Impressum
Gemeindebrief Auflage 1000 
Redaktionskreis Kirchengemeinderat,
Hans-Bodo Pasternack

Email: bodo.pasternack@gmail.com

Ansprechpartner und Kontakte

Chor:  Hans-Bodo Pasternack 

Friedhof und Vermietung des Begegnungshauses: 
Helga Rüttgardt ist Freitag von 9 bis 12 Uhr persönlich und 
telefonisch im Friedhofsbüro im Begegnungshaus zu erreichen. 
Telefon: 0177-3472883. Nutzen Sie bitte auch den 
Anrufbeantworter im Amtszimmer! 

Pastorin Rotter: Telefon und Email: siehe unten
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Kirche und Pfarramt
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